
Beschluss der Regional-KODA Nordrhein-Westfalen vom 25. März 2026

    – Änderung der KAVO (Tarifpflege) –

Die Kommission zur Ordnung des diözesanen Arbeitsvertragsrechts für die (Erz-) 
Diözesen Aachen, Essen, Köln, Münster (nordrhein-westfälischer Teil) und Pader-
born (Regional-KODA NW) hat am 25. März 2026 beschlossen:

I) Die Kirchliche Arbeits- und Vergütungsordnung (KAVO) für die (Erz-)Bistümer 
Aachen, Essen, Köln, Münster (nordrhein-westfälischer Teil) und Paderborn 
vom 15.12.1971 (Kirchliches Amtsblatt ………………………………), zuletzt geändert 
am ……………………………… (Kirchliches Amtsblatt …………), wird wie folgt geän-
dert:

1. § 24 wird wie folgt geändert:

a) Die Fußnote zu Absatz 2 Satz 1 wird wie folgt neu gefasst:

„Ein Berufspraktikum nach der Ordnung für Praktikumsverhältnisse gilt 
grundsätzlich als Erwerb einschlägiger Berufserfahrung. Eine Ausbil-
dung nach der PiA-Ordnung wird bezüglich des Umfangs des Erwerbs 
einschlägiger  Berufserfahrung  dem Berufspraktikum im Erziehungs-
dienst gleichgestellt. In beiden Fällen gilt einschlägige Berufserfahrung 
in einem Umgang von einem Jahr als erworben.“

b) Absatz 5 wird aufgehoben.

2. In Anlage 2, Besonderer Teil B, Abschnitt V. Sozial- und Erziehungsdienst, 
wird an Satz 6 der Fußnote zur Entgeltgruppe S 8b Fallgruppe 3 ein Satz 7 
mit folgendem Wortlaut angefügt:

„Die Zulage erhöht sich ab dem 1. Mai 2026 um weitere 2,8 %.“

3. In § 1 der Anlage 29 wird der Absatz 4 unter Beibehaltung der Zählung auf
gehoben.

II) Die Änderungen unter Ziffer I) 1. und 3. treten mit Wirkung vom 1. Oktober 
2024 in Kraft. Die Änderung unter Ziffer I) 2. tritt mit Wirkung vom 1. Januar 
2026 in Kraft. 


